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(1959) Ed yk t. (1) 

Nr. 18851. C. k. delegowany powiatowy sad w Lwowie ni- 
niejszym pania Eweline Dobrzanske zawiadamia, ze przeeiw nie 
pan Aleksander Orzechowski pod dniem 21. marca 1862 do liczby 
5915 pozew o zwröcenie ruchomosei albo zaplacenie 32 zl. w. a. 
wytoezyt i sadowej pomocy wezwat, w skutek ezego termin do 
wniesienia obrony na dzien 24. listopada 1864 o godzinie 10ej 
przed poludniem wyznaczono. 

Poniewaä miejsce pobytu pozwanej Eweliny Dobrzanskiej nie 
jest wiadome, przeto c. k. deleg. sad powiatowy w Lwowie do jej 
zastepstwa, na teſze niebezpieezenstwo i koszt tutejszego krajo- 
wego adw. p. Krattera na kuratora mianowal, z ktörym niniejsza 
sprawa weding przepisow istniejacych przeprowadzona zostanie. 

Zawiadamia sie przeto pozwana obeenym edyktem, azeby albo 
sama ha wyznaczonym terminie stanela, lub tez dotyczace doku- 
menta swemu zastepey udzielila, lub innego zastepce obrala i la- 
kowego tulejszemu sadowi doniesta , Nd 1 zaniedbania wypiywa- 
jace nastepstwa sama sobie bedzie musiaka przypisaé. 

Lwöw, dnia 21. wrzesnia 1864. 


(1960) Kundmachung J. (1) 
Nro. 9058. Zur Sicherſtellung des Transportes der Tabak— 
fabriks⸗ und theilweiſe der Tabak⸗Verſchleißgüter auf die Dauer des 
Sonnenjahres 1865 werden von der k. k. Zentral⸗Direkzion der Ta⸗ 
bakfabriken und Einlösämter in Wien, Seilerſtätte Nro. 7, an 
den in der beſonderen Kundmachung Nro. 2 näher bezeichneten Tagen 
des Monats November 1864 ſchriftliche verſiegelte, mit dem entſpre⸗ 
chenden Stempel und mit den Quittungen über den Erlag der vor— 
ſchriftsmäßigen Vadien verſehene Offerte angenommen werden. 

Die ausführlichen Beſtimmungen ſind aus der näher detaillirten 
Konkurrenz⸗Kundmachung Nro. II. vom heutigen Tage Zahl 9058 zu 
entnehmen, welche die beiläufigen Frachtmengen, die einzelnen an den 
oben erwähnten Tagen zur Verhandlung kommenden Transportsrouten 
und die Dauer der Vertragszeit enthält, und ſammt den Vertrags⸗ 
Bedingungen während den gewöhnlichen Amtsſtunden bei dem Expe⸗ 
dite dieſer k. k. Zentral-Direkzion, bei den Defonomaten der k. k. 
Finanz⸗Landes⸗Direkzionen, dann bei den, k. k. Einlös⸗Inſpektoraten, 
Tabakfabriken und Tabak⸗Einlösämtern eingeſehen werden können. 

Von der k. k. Zentral-Direkzion der Tabakfabriken 
und Einldganter, 

Wien, am 14. Oktober 1864. 


Obwieszezenie I. 

Nr. 9058. Celem zapewnienia dowozu zasobow tytuniowych 
ezeseia fabryeznych czescia do sprzedazy przeznaczonych, na prze- 
ciag roku stonecznego 1865, beda przyjmowane przez e. k. centralna 
dyrekeye fahryk tyluniowych i urzedöw zakupujacych W- Wiecniu 
(Seilerstätte Nro. 7) w miesiacu listopadzie 1864 w dniach blizej 
oznaezonych w osobnen obwieszezenin Nr. II. pisemne oferty opie- 
czetowane, zaopatrzone nalezytymsteplem i kwitami poswiadezajacemi 
ztozenie przepisanego wadyum. 

Doktadnie okreslone warunki podane do wiadomosei w szeze- 
sölowen ogtoszeniu konkureneyi Nr. II. z dnia dzisiejszego liczba 
9058, ktöre to ogkoszenie zawiera oraz oznaczone W przyblizeniu 
ilogei dowozu, pojedyncze na kandy 2 dni wyzej wspomnionych 
przypadajace pod konkureneye szlaki dowozowe, tudziez okres na 
jaki kontrakty moga bye zawarte, wraz z warunkami kontraklu, mo- 
zna przejrzed podezas zwyktych godzin urzedowych w ekspedy- 
turze tejze c. k. centralnej dyrekeyi, jakotez w ekonomatach c. k. 
krajowych dyrekeyj finansow, tudziez wc. k. inspektoratach za- 
kupna tytuniu, w fabrykach tytunia i w urzedach zakupna tytunin. 

Z c. k. centralnej dyrekeyi fabryk i urzedow zakupna tytuniu. 

Wieden, dnia 14. pazdziernika 1864. 


(1961) Kundmachung. 

Nr. 9136. Beim k. k. Tarnopoler Kreis- als Handelsgerichte 
wurde am 20. Oktober 1864 in das Handelsregiſter für Einzelnfir— 
men eingetragen die Firma „J. Durst“ für eine Tuchhandlung mit 
der Niederlaſſung in Taruopol, Firmainhaber Isaak Durst. 

Tarnopol, 19. Oktober 1864. 


(1962) eG Bit (1) 
Nr. 40983. Von dem k. k. Landesgerichte wird der Theresia 


de Piorkowskie Wezyk mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß die 
von der k. k. Finanzprokuratur Namens des k. k. Aerars wider die⸗ 
ſelbe wegen Löſchung des auf den Kaufſchilling der Realität Nr. 476"), 
übertragenen Legats von 100 fl. ſ. N. G. und Eliminirung desſel⸗ 
ben aus der Zahlungsordnung am 9. September 1864 Zahl 40983 
ausgetragene Klage am Heutigen zur mündlichen Verhandlung dekre⸗ 


Dziennik urzedowy 
de 


owskie). 


1 


115 ‚Ds die Tagſatzung auf den 20ten Dezember 1864 angeordnet 
wurde. 

Da der Wohnort der Theresia de Pidrkowskie Wezyk unbe: 
kannt iſt, ſo wird derſelben der hierortige Advokat Dr. Rayski mit 
Subſtitutrung des Advokaten Dr. Tarnawiecki auf ihre Gefahr und 
Koften zum Kurator beſtellt, und demſelben der obenangeführte Be— 
ſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. N 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 18. Oktober 1864. 


(1943) Konkurs⸗Verlautbarung. (3) 
Nro. 30503. Zur Beſetzung der mit dem Standorte in Zolkiew 
in Erledigung gekommenen Stelle eines Advokaten, wird hiemit der 
Konkurs mit der Friſt von 4 Wochen vom Tage der dritten Einſchal— 
tung dieſer Kundmachung in die Wiener Zeitung ausgeſchrieben. 

Die Bewerber haben ihre vorſchriftsmäßig einzurichtenden Ge— 
ſuche an dieſes k. k. Oberlandesgericht zu richten. 

Lemberg, am 17. Oktober 1864. 


(1945) Erd ieee t. (3) 

Nro. 47137. Von dem k. k. Lemberger Landes- als Handels: 
gerichte wird dem Moses Landsmann unbekannten Aufenthalts mit 
dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Franz Horn am 18. Oktober 
1864 Zahl 47137 ein Zahlungs auftragegeſuch wider denſelben wegen 
95 fl. öſt. W. ſ. N. G. eingebracht habe, und am 19. Oktober der 
Zahlungsauftrag ergangen iſt. 

Da der Wobnort desſelben unbekannt iſt, ſo wird demſelben 
der Dr. Roinski mit Subſtituirung des Dr. Nalkis auf feine Gefahr 
und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte 
Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 

Lemberg. am 19. Oktober 1864. 


(1944) Edikt. (3) 

Nro. 40587. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden die 
Inhaber der angeblich in Verluſt gerathenen Naturallieferungs-Obli— 
gazion, lautend auf den Namen: Gemeinde Oleſowa, Kolomeaer Kreis 
ſes, Nro. 758 ddto. 1. November 1829 zu 2% über 137 fl. 20 xr. 
aufgefordert, ſolche binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen 
dem Gerichte vorzulegen, oder aber feine Beſitzrechte darzuthun, wi— 
drigens nach fruchtloſem Verſtreichen obiger Friſt dieſe wird für 
amortiſirt erklärt werden. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 3. Oktober 1864. 


(1939) Edikt. 63) 


Nr. 6679. Von dem k. k. Kreisgerichte wird dem, dem Wohn⸗ 
orte nach unbekannten, angeblich in Rußland ſich aufhaltenden Chaim 
London mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß David Tenenbaum 
gegen ihn unterm 4. Oktober 1864 3. 6679-1864 eine Klage wegen 
Zahlung der Wechſelſumme pr. 109 Thaler 29 Sgr. überreicht habe, 
worüber unter dem 5. Oktober 1864 Zahl 6679 die Zahlungsauflage 
erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort des Belangten Chaim London unbekannt iſt, 
fo wird für ihn der Herr Landes -Advokat Dr. Warteresiewiez mit 
Subſtituirung des Herrn Landes- Advokaten Dr. Orustein auf feine 
Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben an— 
geführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 

Ztoczow, am 22. Oktober 1864. 


(1949) Kundmachung. (3) 
Nro. 10057. Von der k. k. Zentral-Direkzion der Tabakfabriken 
und Einlöſungsämter in Wien wird zur Lieſerung von *, Wiener 
Ellen breiten Drillich- und Rupfenleinwand für das Solar = und 
Verwaltungsjahr 1865 die Konkurrenz ausgeſchrieben, wozu ſchriftliche 
Anbothe bei dem Vorſtande derſelben in Wien, Seilerſtätte Nro. 7, 
bis längſtens 28. November 1864 12 Uhr Mittags einzubringen ſind. 
Die beiläufige zu lieſernde Menge beſteht in: 
50700 Ellen Drillichleinwand, 
462000 Ellen Rupfenleinwand. 1 
Die Beſchaffenheit der Waare, dann die k. k. Tabakfabriken 
und Einlösämter, an welche, und der Zeitpunkt, wann ſolche zu lie⸗ 
fern fein wird, fo wie die zu beobachtenden Offerts⸗ und Lieferungs- 
Beſtimmungen ſind aus der detailirten Kundmachung vom heutigen 
Tage, Zahl 10057, welche bei allen k. k. Tabakfabriken und Einlös⸗ 
ämtern, dann beim Oekonomate und Expedite dieſer Zentral⸗Direkzion 
zu Jedermanns Einſicht aufliegt, zu erſehen. 
Wien, am 22. Oktober 1864. 
1 


924 


(1950) Konkurs⸗Kundmachung. (2) 

Nro. 10751. Bei der neu zu errichtenden Poſtexpedizion in 
dem zwiſchen Dolina und Kalusz gelegenen Orte Krechowice, iſt die 
Stelle des Poſtexpedienten zu beſetzen. Dieſelbe wird ſich mit dem 
Brief⸗ und Fahrpoſtdienſte, ſo wie mit der Aufnahme von Mallepoſt— 
reiſenden zu befaſſen haben und ihre Poſtverbindung mittelſt der Kre- 
chowice paſſirenden Poſten erhalten. 

Die Bezüge des Poſtexpedienten beſtehen in einer Jahresbeſtal— 
lung von Einhundert (100) Gulden und einem Amtspauſchale jahr- 
licher Dreißig (30) Gulden, wogegen derſelbe eine Dienſtkauzion von 
200 fl. zu erlegen und ein entſprechendes Poſtlokale beizuſtellen hat. 

Bewerber um dieſe gegen Abſchluß eines Dienſtvertrages zu 
verleihende Poſtexpedientenſtelle haben ihre gehörig dokumentirten Ge— 
ſuche unter dokumentirter Nachweiſung ihres Alters, der Vermögens- 
verhältniſſe, Vertrauungswürdigkeit und ihrer bisherigen Beſchäfti— 
gung binnen 4 Wochen bei der gefertigten Poſtdirekzion einzubringen. 
Auf mangelhaft inſtruirte und verſpätet einlangende Geſuche wird 
kein Bedacht genommen. 

Von der k. k. galiz. Poſt-Direkzion. 

Lemberg, am 21. Oktober 1864. 


(1953) Kundmachung. (2) 
Nro. 8404. Zur Sicherſtellung der Konſervazions-Deckſtofflie⸗ 
ferung für die Betzec- Jaroslauer Landesſtraſſe pro 1865 wird auf 
Wunſch der betreffenden Konkurrenz und im Grunde h. Statthalterei- 
Erlaßes vom 12. d. M. Zahl 51535 eine neuerliche Offertenver— 
handlung auf den 22. November l. J. ausgeſchrieben. 
Das dießfällige Erforderniß beſteht und zwar: f 
a) in 1570 Deckſtoffprismen für die Ite bis inclusive 6te Meile 
mit dem Fiskalpreiſe von 6851 fl. 60 kr., 
b) in 420 Flußſchotterprismen für die 7te und Ste Meile mit dem 

Fiskalpreiſe von 3252 fl. 25 kr., daher zuſammen in 1990 Pris⸗ 

men mit dem Fiskalpreiſe von 10103 fl. 85 kr. öſt. W. 

Die Hälfte des zu liefernden Deckſtoffqſuantums muß bis Ende 
April und die andere Hälfte bis Ende Auguſt 1865 auf die Straſſe 
abgeſtellt und übergeben werden. 

Die ſonſtigen in der Kundmachung vom 2. Juli d. J. Zahl 
4365 bereits angeführten Lieferungsbedingniſſe können von Heute an 
bei der k. k. Kreisbehörde eingeſehen werden. 

Unternehmungsluſtige werden eingeladen, ihre vorſchriftsmäßig 
ausgefertigten und mit dem 10% Vadium belegten Offerten längſtens 
bis 21. November d. J. bei der k. k. Kreisbehoͤrde zu überreichen. 


— . 


Anzeige -Hlatt. 


Mündliche oder nachträgliche Anbothe und nicht vorſchriftsmäßig 
ausgefertigte, oder mit dem entfallenden Vadium nicht belegte Offer: 
ten finden keine Berückſichtigung. 

5 Von der k. k. Kreisbehörde. 

Zolkiew, den 18. Oktober 1864. 


Obwieszezenie. 


Nr. 8404. W celu zabezpieczenia dostawy materyalu kon- 
serwaeyjnego, na gosciniec krajowy beizecko-jarostawski na rok 
1865 rozpisuje sie wedle zyezenia dotyezacej konkureneyi i w sku- 
tek uchwaly wys. c. k. Namiestnictwa z dnia 12. b. m. i roku do 
J. 51535 niniejszem nowa pertraktacya ofertowa na dzien 22. listo- 
pada b. r. 

Dostawa ta sklada sie: 
a) 2 1570 pryzmow dla 1ej az wlacznie 6ej mili w cenie fiskal- 

nej 6851 z. 60 c., 

b) z 420 pryzmöow zwiru rzeeznego dla 7ej i Sej mili w cenie 
fiskalnej 3252 21. 25 c.; zatem razem z 1990 pryzmow w ce- 

nie fiskalnej 10103 zt. 85 c. w. a. 

Potowa majacego odstawié sie maleryalu musi bye do koüca 
kwietnia, zas druga polowa do kohca sierpnia 1865 na goseiniee 
przywieziona i oddana. 

Wszelkie inne w obwieszezeniu z dnia 2. lipca b. r. do licz. 
4365 jun wymienione warunki tej dostawy moga byé od dnia dzi- 
siejszego w c. k. urzedzie obwodowym przejrzane. 

Przedsiebierey zechca swoje wedtug przepisöow sporzadzone 
oferty wraz 2 10% wadyum wniese najdale)j do 21. listopada b. r. 
do c. k. urzedu obwodowego. 

Ustne lub pozniej podane i nienalezycie wystosowane lub prze- 
pisanego wadyum niezawierajace oferty nie znajda uwzglednienia. 
Od c. k. wiadzy obwodowej. 

Lolkiew, dnia 18. paadziernika 1864. 


(1957) E diet. (2) 
Nro. 45924. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird kund 
gemacht, daß bei demſelben der Poſten eines öffentlichen, eidlich ver— 
pflichteten Dolmetſches aus der ungariſchen Sprache erledigt ſei, und 
es werden die Bewerber aufgefordert, binnen vier Wochen vom Tage 
der dritten Einſchaltung dieſes Ediktes in der Lemberger Zeitung 
ihre Geſuche unter Nachweiſung der Sprachkenntniſſe und ihres ſittli— 
chen Wohlverhaltens bei dieſem k. k. Landesgerichte einzubringen. 
Lemberg, am 17. Oktober 1864. 


Doniesienia prywatne. 


KASSA-SCHEENE 
der Filiale der k. k. priv. öſterr. Kredit: Anftalt 
für Handel und Gewerbe in Lemberg. 


Die Filiale der k. k. privil. öſterr. Kredit-Anſtalt für Handel und Gewerbe in Lemberg übernimmt in den Kaſſa— 
ſtunden von 9 bis 12½ Vor- und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags Gelder gegen verzinsliche, übertragbare Kaſſa-Scheine, welche 
auf Namen oder Ordre lauten, ſowohl in Lemberg als auch in Wien, Brünn, Pest, Prag und Triest kündbar und einlösbar 


ſind, und ausgegeben werden in Abſchnitten von 


fl. 100, 500 und 1000. 


Die Zinſen-Vergütung beträgt 


für Scheine bei Sicht zahlbar. .. 
a „ mit 2tägiger Kündigung. 
v 55 n 8 n 7. . 


(1696—12) 
W A 4 Perzent 
3 Böen 
ee Dee 


Kaſſaſcheine der Zentrale und der Schweſteranſtalten werden zu allen Kaſſaſtunden in Lemberg eingelöſt oder in Zahlung genom— 
men, jedoch erſt zwei Tage nach daſelbſt geſchehener Anmeldung und unter Abzug von ½ per Mille Proviſion. 


Die Anſtalt haftet nicht für die Echtheit der Giri. 


Näheres iſt an der Kaſſa der Anſtalt zu erfahren; auch vergleiche man das Inſerat in Nr. 211 dieſes Blattes. 


R. G. priv. Cemberg⸗Czernowitz⸗Eiſenbahn⸗ 
Heſellſchaſt. 


Kundmachung. 2 


Im Nachhange zur hierſeitigen Kundmachung vom 17. Oktober 


(1958) 


d. J. werden die Herren Akzionäre in Kenntniß geſetzt, daß in Folge 


der noch rechtzeitig vollendeten Anfertigung der Interimsſcheine, die 
ſelben gegen die in Händen der Herren Akzionäre befindlichen Serips 
dei Gelegenheit der im November d. J. zu erfolgenden Zinſenzah— 
lung werden umgewechſelt werden. 


Wien, am 24. Oktober 1864. 
Der Verwaltungsrath. 


